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2 Vorwort

„Und dass ihr mir auf keinen 
Fall von dieser Frucht esst“, 
hatte er noch gesagt. Natür-

lich aßen sie von der Frucht. Wie hät-
ten sie auch widerstehen können. 

Dürfen wir als Christen zwei-
feln? Im Spruch für den Monat 
Mai scheint der Zweifel jeden-

falls nicht allzu gut wegzukommen. 
Hier ist der Glaube vielmehr feste Zu-
versicht. Ich bin bei solchen Aussagen 
zwiegespalten. Auf der einen Seite 
bewundere ich Menschen, die einen 
derartig festen Glauben haben wie 
der Verfasser (oder die Verfasserin) 
des sogenannten Hebräerbriefs. Zu-
gleich habe ich Menschen vor Augen, 
bei denen aus einem festen Glauben 
ein festgefahrener Glaube geworden 
ist. Bei denen man schnell zu hö-
ren bekommt, was „richtig“ und was 
„falsch“ ist. Nicht selten wird es dann 
eng, zuweilen sogar engstirnig. Doch 
Neugierde und eine gesunde Porti-
on Skepsis sind zutiefst menschlich. 
Natürlich probierten Adam und Eva 
die Frucht vom Baum der Erkenntnis. 
Unser menschlicher Drang ist schlicht 
zu groß, als dass wir alles einfach so 
hinnehmen könnten. Manchmal, wie 
im Falle von Adam und Eva, hat unse-
re Neugierde fatale Folgen. Doch oft-
mals birgt sie auch großen Gewinn. 
Wäre Luther den Dingen nicht auf den 
Grund gegangen, hätte er die festge-
setzten Glaubenswahrheiten seiner 

Zeit nicht angezweifelt – wer weiß, 
was wir heute glauben würden?
 

Mir hilft es, beim Thema „glau-
ben“ zwei Dimensionen zu 
unterscheiden: Da gibt es zum 

einen die Glaubensinhalte; was wir 
glauben. Glauben aber ist mehr. Es ist 
die Beziehung, die ein Mensch zu Gott 
hat. Dies ist die andere Dimension; 
wie wir glauben. 
Die Glaubensinhalte kann ich gezielt 
infrage stellen: Welche Glaubenssätze 
gehen mich (noch) etwas an, welche 
Aussagen tragen mich? Und welche er-
trage ich womöglich nicht?! Glaube als 
Gott-Vertrauen habe ich hingegen nicht 
in der Hand. Ich kann nicht bestimmen, 
wie fest meine Gottesbeziehung ist. Ich 
kann nicht steuern, wie weit meine Zu-
versicht reicht. Dieses Vertrauen wird 
mir geschenkt. Es ist wie ein Feuer, das 
in mir entfacht wird. Es gibt Zeiten, da 
lodert es hell, erleuchtet und wärmt 
mich. Doch es gibt auch Momente, da 
befürchte ich fast, es könnte erlöschen. 
Ja, wir Christen dürfen zweifeln (um 
auf die Eingangsfrage zurückzukom-
men). Und wir sollten weder unsere 
Zweifel unter den Teppich kehren noch 
an ihnen verzweifeln. Denn wo ich of-
fen damit umgehe, dass die Glut in mir 
auch mal klein ist, habe ich die Chance, 
dass mich andere mit dem Feuer wär-
men, das in ihnen brennt. 
Ihnen eine gesegnete Zeit,

Ihr Paul Glüer (Vikar Marienbrunn)

Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht dessen, was man 
hofft, und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.

Hebr 11,1 (L)
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Gottesdienste
Alle Kinder sind während der Gottesdienste 
zum Kindergottesdienst eingeladen. In den 
Ferien findet kein Kindergottesdienst 
statt.

Zum offenen liturgischen Chor ist 
jeder herzlich eingeladen, der gern singt 
und Erfahrungen im Chorsingen hat. An 
den betreffenden Sonntagen werden ab 
9  Uhr in der jeweiligen Kirche liturgische 
Stücke, Kanons oder Choräle geprobt.

Abendmahl halten wir in der Regel jeden 
Sonntag. In der ersten Runde wird Traubensaft 
ausgeteilt. Unsere Hostien sind glutenfrei.

15.04.	 Miserikordias Domini	 Pfrn. Deeg
	 10.00 Uhr	 Auenkirche

22.04.	 Jubilate	 Pfr. i. R. Dr. Seidel
	 10.00 Uhr	 Johanniskirche

29.04.	 Kantate	 Pfr. i. R. Dr. Seidel
	 10.00 Uhr	 Auenkirche

06.05.	Rogate	 Pfr. Sirrenberg
	 10.00 Uhr	 Auenkirche
	 Konfirmationsgottesdienst

13.05.	 Exaudi	 Ferenc Herzig
	 10.00 Uhr	 Johanniskirche
	
20.05.	 Pfingstsonntag	 Pfr. i. R. Dr. Seidel
	 10.00 Uhr	 Auenkirche
	 anschließend Kirchenkaffee

27.05.	 Trinitatis	 Pfr. Dr. Lehnert
	 10.00 Uhr	 Auenkirche
	 Festgottesdienst 
	 zur Jubelkonfirmation

03.06.	1. So. n. Trinitatis	  Pfr. i. R. Dr. Seidel
	 10.00 Uhr	 Johanniskirche

10.06.	 2. So. n. Trinitatis	 N. N.
	 10.00 Uhr	 Auenkirche

17.06.	 3. So. n. Trinitatis	 Pfr. Sirrenberg
	 10.00 Uhr	 Johanniskirche

24.06.	 4. So. n. Trinitatis	Pfr. i. R. Dr. Seidel
	 14.00 Uhr	 Johanniskirche
	 Familiengottesdienst,
	 anschließend Gemeindefest

	 19.00 Uhr	 Pfr. i. R. Dr. Seidel
	 Johannisandacht 
	 auf dem Auenfriedhof

01.07.	 5. So. n. Trinitatis	 Pfrn. Stein
	 10.00 Uhr	 Auenkirche

Gottesdienste im Seniorenheim in 
der TRIGALERIA:

24.04., 10.00 Uhr	 Pfr. i. R. Dr. Seidel
29.05., 10.00 Uhr	 Pfr. i. R. Dr. Seidel

Sonntag, 22. April 2018
17.00 Uhr  Auenkirche

Wie lieblich ist der Maien 
Frühlingskonzert

Madrigale und Volkslieder - 
auch zum Mitsingen

Kantorei der Auenkirchgemeinde,
Leitung: Susanne Blache

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten

Termine und Bekanntmachungen 16. April · 15. Juni 2018



4

Sonntag, 06. Mai 2018
10.00 Uhr  Rathausplatz 

Markkleeberg

Ökumenischer Gottesdienst
zum

 Stadtfest

Die Gruppen unserer  
Gemeinde laden ein

Kinderkreis: Jugendraum 
Für Kinder ab 5 Jahre bis einschl. 1. Klasse
mittwochs		 15.30-16.30 Uhr

Christenlehre: Jugendraum
1. u. 2. Klasse     freitags		14.45-15.45 Uhr
3. u. 4. Klasse	 dienstags	14.45-15.45 Uhr
5. u. 6. Klasse    freitags		16.00-17.00 Uhr

Konfirmanden: Jugendraum
7. Klasse	 donnerstags	17.00-18.00 Uhr
8. Klasse	 donnerstags	 18.15-19.15 Uhr

Junge Gemeinde: Jugendraum
freitags		  19.00 Uhr

Offener Gesprächskreis:
Ort bitte im Pfarramt erfragen
Mittwoch, 02. Mai	 20.00 Uhr

„60 Plus“: Jugendraum
Dienstag, 08. Mai		  17.00 Uhr
Dienstag, 12. Juni		  17.00 Uhr

Älteren- und Seniorenkreis:
Mittwoch, 25. April	  	 14.00 Uhr
Mittwoch, 30. Mai		  14.00 Uhr

Chor im Gemeindehaus
Kurrende (Vorschulalter bis 2. Klasse) 
freitags		 16.00-16.50 Uhr

 

Kinderchor (3. bis 6. Klasse) 
freitags		 17.00-18.00 Uhr

 

Jugendchor (ab 7. Klasse)
dienstags 		 18.00-19.30 Uhr

 

Kantorei
donnerstags		  19.30 Uhr

Freud & Leid in der Gemeinde 

Christlich bestattet wurde: 
Horst Engelke
verstorben im Alter von 80 Jahren

Ein herzliches Dankeschön
allen Spendern!

Wir danken Frau Angela Fritzsche, Ehe-
paar Schneeweiß, Herrn Roland Füge, 
Herrn Dr. Peter Herrmann, Herrn Peter 
Buchmann, Ehepaar Schneider, Frau An-
nelies Spann, Herrn Günter Knoll, Frau 
Marion Ebert, Frau Monika Bansemir, 
Herrn Hans-Wilhelm Hösl, Frau Christi-
ne Wolf, Frau Regina Mechold, Ehepaar 
Kühn und auch allen, die nicht genannt 
werden möchten, für insgesamt 550,00 
EUR, die im Januar und Februar für die 
Arbeit unserer Gemeinde und den Fried-
hof gespendet wurde.                                                      
Besonders erwähnt sei an dieser Stelle 
eine anonyme Spende für die Kirchen-
musik in Höhe von 500 EUR, die zur Mu-
sik und Andacht am Karfreitag in die 
Kollekte gelegt wurde. Auch dafür herz-
lichen Dank!

Termine und Bekanntmachungen 16. April · 15. Juni 20184
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Sonntag, 13. Mai 2018
17.00 Uhr  Auenkirche

„Thank you , 
dear Lord, 
for music“

Eine Reise durch die Geschichte
der geistlichen Chormusik

mit Werken von J. Walter, 
J. S. Bach, F. Mendelssohn-Bartholdy,

G. C. Biller 
Ensemble Conversalis
(ehemalige Thomaner)

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten

Sonntag, 10. Juni 2018 
 17.00 Uhr Auenkirche

Sing & Swing
Bob Chilcott: Little Jazz Mass

sowie moderne Lieder -
modern arrangiert

Jugendchor der Auenkirchgemeinde,
Instrumentalisten

Leitung: Susanne Blache
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten

Sonntag, 24. Juni 2018 
Gemeindefest
 Johanniskirche

14.00 Uhr Familiengottesdienst

anschließend Geselligkeit, Spiel und 
Spaß rund um die Kirche 

Liebe Leser,
wir tragen uns schon seit längerem mit 
dem Gedanken, einen E-Mail-Verteiler 
für unsere Gemeinde einzurichten, mit-
hilfe dessen wir Sie kurz und knapp 
über aktuelle Veranstaltungen und The-
men aus unserer Gemeinde informieren 
können. Wer unser Gemeindeblatt lieber 
elektronisch als pdf-Datei lesen möchte, 
oder wem wir das Blättchen über unsere 
fleißigen Austräger nicht zustellen kön-
nen, weil er zu weit weg wohnt, kann das 
Gemeindeblatt künftig auch über diesen 
Verteiler beziehen. Wir möchten diesen 
E-Mail-Verteiler auch dazu nutzen, Sie 
kurzfristig um Unterstützung zu bitten, 
wo dies nötig ist („Hilfe! Wir brauchen 
noch dringend Kuchen und Helfer für’s 
Gemeindefest!“).
Teilweise verfügen wir bereits über Ihre 
E-Mail-Adressen, möchten diese aber 
nicht ohne Ihr Einverständnis für un-
seren Verteiler nutzen. Sofern Sie also 
daran interessiert sind, künftig von uns 
per E-Mail informiert zu werden, senden 
Sie uns eine Mail an auenkirchgemein-
de@gmx.de und geben Ihren Namen 
und Ihre Anschrift an, da wir unsere 
Informationen nicht an anonyme E-
Mail-Adressen versenden möchten. Ihre 
Kontaktdaten behandeln wir selbstver-
ständlich vertraulich und geben sie nicht 
an Dritte weiter! Falls Sie Fragen oder 
Anregungen zu diesem Thema haben, 
können Sie uns gerne ansprechen!

Für den Kirchenvorstand A. Roth

– NEU – 
Informationen aus unserer 

Gemeinde nun auch per 
E-Mail
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 Wechsel im Kirchenvorstand, Nachfolge und offene Stellen 
im Ehrenamt

Aus persönlichen Gründen musste Frau Dr. 
Doritt Luppa seit Ende letzten Jahres ihre 
Tätigkeit im Kirchenvorstand ruhen lassen. 
Sie hatte neben der regulären Sitzungsarbeit 
und den Kirchnerdiensten in Gottesdiensten 
und Konzerten den Öffentlichkeitsauschuss 
geleitet. Insbesondere die Neugestaltung 
und Betreuung unserer Internetseite lag ihr 
dabei sehr am Herzen. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen: www.auenkirche-mark-
kleeberg.de 
Außerdem hat sie unsere Gemeinde im 
Stadtfestkomitee der Markkleeberger Kirch-
gemeinden vertreten und hier zuverlässig 
die Zusammenarbeit koordiniert.
Am Sonntag, dem 22.4.2018 soll sie nun of-
fiziell im Gottesdienst aus dem Kirchenvor-
stand entlassen und verabschiedet werden. 
Ich möchte Sie herzlich einladen, dabei zu 
sein und ihr für ihr ehrenamtliches Engage-
ment zu danken!

Aus diesem Grund sind natürlich einige 
Ehrenämter neu zu vergeben: Für die 
Betreuung der Internetseite suchen wir 
jemanden, der sich zutraut, aktuelle Inhalte 
einzupflegen. Ein Vorgang, der gar nicht so 
kompliziert ist, wie Doritt Luppa versichert. 
Eine Einführung dazu würde sie gerne ge-
ben.
Für die Koordination mit dem Stadtfest 
(4.-6.5.18) hat sich freundlicherweise Frau 
Gertraude Bohse bereiterklärt. Sie sam-

melt Ihre Anmeldungen, wenn Sie sich mit 
einbringen möchten. In der Rathausstraße 
soll wieder eine Kirchenhütte aufgebaut 
werden, in der sich die Markkleeberger 
Kirchgemeinden präsentieren. Hierzu wer-
den noch Menschen gesucht, die sich (jeweils 
gemeinsam mit anderen) für etwa 1-2 Stun-
den in der Hütte aufhalten und gerne mit den 
Festbesuchern ins Gespräch kommen möch-
ten. Bitte melden Sie sich bei ihr (telefonisch 
unter 0341-3380315) oder per Mail im Ge-
meindebüro (kg.markkleeberg_ost@evlks.
de)! Außerdem sollen Kuchen und Plätzchen 
gebacken werden. Dafür hängen wir Listen 
im Gemeindehaus und am Jugendraum aus. 

Zu guter Letzt freue ich mich sehr, dass Frau  
Dr. Christine Lange sich bereiterklärt hat, 
in den Kirchenvorstand einzutreten. Sie ist 
promovierte Biolo-
gin, lebt mit ihrem 
Mann und den Kin-
dern Sophie und 
Konstantin seit 
Dezember 2013 in 
Markkleeberg-Ost 
und ist sicher nicht 
nur den eifrigen 
Gottesdienstbesuchern gut bekannt.  Wir 
freuen uns, sie am 29.04.2018 im Gottes-
dienst in ihr Amt einführen zu können. Auch 
dazu sind Sie alle selbstverständlich herzlich 
eingeladen!                                                       G. Zeike

Noch Plätze für Polenreise frei
Zur Zeit liegen 11 Anmeldungen für die ge-
plante Polenreise vor. Die Reise kann aller-
dings nur stattfinden, wenn mindestens 25 

Personen mitfahren. Deshalb hier noch ein-
mal unsere Einladung: Fahren Sie mit! Die 
wichtigsten Reisedaten finden Sie auf Seite 7.

Fo
to
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6 Tage POLEN 
 

Rundreise mit Breslau, Krakau und Auschwitz 
Reise der Kirchgemeinde - offen für alle 
Abfahrt: Leipzig                                                      PL8E0003 
Reisezeit: 17.09. - 22.09.2018,   Preis: p. P. im DZ EUR 625* 
Begleitung: Frau Leonore Panse, Ecksteinstr. 26, 04277 Leipzig 
 Tel.: 0341 3919596 - Anmeldung bis 11.06.2018 
Veranstalter: ReiseMission, Tel.: 0341 308541-186,  Änderung im Ablauf vorbehalten 

 
1. Tag: Fahrt nach Breslau. Am Nachmittag Stadtbesichti-
gung u. a. mit dem Verwaltungs-, Kultur- und Wirtschafts-
zentrums von Niederschlesien, dem Rathausplatz „Rynek“ 
und der Aula Leopoldina. Übernachtung in/bei Breslau. 
 
2. Tag: Fahrt über Trebnitz mit Besichtigung der Klosterkir-
che nach Oppeln. Stadtrundfahrt mit Rundgang u. a. zum 
Piastenturm, zum Rathaus und zu den historischen Bürger-
häusern. Fahrt zum Hotelbezug für 3 Nächte nach Krakau. 
 
3. Tag: Krakau, das „slawische Rom“. Besichtigung der Alt-
stadt. Gang u. a. zum Marktplatz Rynek Glówny mit den 
berühmten Tuchhallen, zur Andreaskirche und zur Franzis-
kanerkirche. Besuch der Marienkirche mit dem berühmten 
Hochaltar von Veit Stoss. Am Nachmittag Zeit zur freien 
Verfügung oder Fakultativ: Besichtigung mit Führung im 
Wawel, der Burgberg mit Schloss und Kathedrale. 
 
4. Tag: Krakau. Besuch des Zufluchtsortes von Oskar 
Schindler für zahlreiche Juden: Geführter Rundgang durch 
die Emaillefabrik, zum Schindler-Wohnhaus sowie zum 

ehemaligen Lager Płaszów. Im Anschluss Fahrt zum Ver-
nichtungslager Auschwitz und zum Todeslager Birkenau 
mit Besichtigungsrundgang. Rückfahrt nach Krakau.  
5. Tag: Fahrt nach Schweidnitz und Besuch der Dreifaltig-
keitskirche. Die Friedenskirche gehört seit 2001 zum UNE-
SCO-Weltkulturerbe. Weiterfahrt nach Kreisau zur Besichti-
gung des Gutshauses von Helmuth James von Moltke. Am 
Abend Rückfahrt zur Übernachtung in/bei Schweidnitz.  
6. Tag: Antritt der Rückfahrt zum Ausgangspunkt der Reise. 
  
Leistungen: Fahrt und Ausflüge im Fernreisebus; Unterbrin-
gung in landestyp. Mittelklasse-Hotels im Doppelzimmer 
mit Bad oder Dusche/WC, Halbpension; deutschsprachige 
fachkundige Reiseleitung bzw. örtliche Führungen; Ein-
trittsgelder lt. Programm, Ortstaxe; Karten- & Infomaterial.  
Nicht enthalten: Trinkgeld, Getränke, persönliche Ausga-
ben, Fakultatives (Wawel: EUR 20 p. P.), evtl. Kraftstoffzu-
schlagserhöhung.   

Bei Buchung wird eine Anzahlung von EUR 125 p. P. fällig auf das Konto der ReiseMission IBAN: DE39860700240119664101, 
Deutsche Bank - Vermerk: "PL8E0003+Teilnehmername". Vertragspartner ReiseMission, Jacobstr. 10, 04105 Leipzig, Fax: 0341 308541-29. 

 
 
Info und Anmeldung  bis 11.06.2018 an ReiseMission, Jacobstr. 10, 04105 Leipzig, Fax: 0341 308541-29.   
Ich melde mich an zur Polen-Reise vom 17.09. - 22.09.2018 zum Preis p. P. im DZ EUR 625 (EZ-Zuschlag EUR 130).  
Ich buche:  ein Einzelzimmer.     die Besichtigung mit Führung im Wawel (Aufpreis: EUR 20 p. P.)  
Name: Vorname: Geburtstag: Tel.: 
Straße/Nr.: PLZ/Ort: E-Mail: 

 
 ein Doppelzimmer mit:  

Name: Vorname: Geburtstag: Tel.: 
Straße/Nr.: PLZ/Ort: E-Mail: 

 
Ich wünsche:  eine Reise-Rücktrittskosten-Versicherung: p. P. EUR 24    oder    ein Premiumpaket (inkl. Reise-Rücktrittskos-
ten-Versicherung, Reiseabbruch-, Kranken-, Reisegepäck-Versicherung, 24 h Notfallservice, Umbuchungsgebührenschutz): p. P. EUR 49.  
 

Datum / Unterschrift:  
*Sollte die Mindestteilnehmerzahl von 31 Personen nicht erreicht werden, kann ReiseMission die Reise gemäß § 8 AGB spätestens am 21. Tag vor dem vereinbarten Reiseantritt absagen. 

Krakau, Wawel 
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Liebe Kirchgemeinde, 
auch dieses Jahr haben die Schwesterkir-
chen Marienbrunn und Markkleeberg-Ost 
gemeinsam die Kin-
derbibeltage gestaltet; 
diesmal hieß das Thema 
„Gideon“. 
Der Beginn war bereits 
am Freitagnachmittag 
des letzten Schultages 
mit Singen, Spielen und 
gemeinsamem Abend-
brot.
Gideon - wer ist das? Ein Richter! Kein 
König! Einer, der von Gott den Auftrag er-
hält, das Volk Israel aus der kriegerischen 
Bedrängnis der benachbarten Völker zu 
führen. Immer wieder fordert er von Gott 
Rückhalt: „Herr, ich habe Angst, schick mir 
ein Zeichen, wenn du kannst!“ - denn er 
fühlt sich der Aufgabe nicht recht gewach-
sen. Doch Gideon (ver)traut Gott und sich 
mehr und mehr und wird mutig, und durch 

eine List führt er die Israelitinnen und Isra-
eliten aus der Bedrängnis, dass sie glücklich 
schreien: „Gott, du hast gesehen unsere Not 

- nun haben wir wieder 
Brot. Gideon hast du 
uns gesendet und unser 
Elend zum Guten gewen-
det!“
Mehr als 20 Kinder ha-
ben diese spannende 
Geschichte des Richters 
Gideon nicht nur ge-
hört, sondern auch eine 

Klanggeschichte mit Standbildern entwi-
ckelt, welche sie am Sonntag im Familien-
gottesdienst zur Aufführung brachten. 
Mit einem gemeinsamen Mittagessen nach 
dem Gottesdienst und einer eigenen „Mut-
karte“ im Gepäck endeten die Kinderbibel-
tage am Sonntag.
Wir danken den Ehrenamtlichen herzlich 
für ihre Unterstützung!

S.-Ch. Hensen und J. Leonhardi

Rückblick KIBITA

Foto: J. Sirrenberg

Am Sonntag Trinitatis, dem 27. Mai, soll im 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Auenkir-
che das Konfirmationsjubiläum all derer ge-
feiert werden, die vor 25, 50, 60, 70, 75 … Jah-
ren in unserer Kirchgemeinde konfirmiert 
wurden. Dazu laden wir alle herzlich ein, die 
in den Jahren 1993, 1968, 1958, 1953, 1948, 
1943 oder gar 1938 in der Auenkirche zu 
Markkleeberg-Ost oder in der Johanniskir-
che zu Leipzig-Dösen konfirmiert wurden. 
Ebenso sind Gemeindeglieder herzlich will-
kommen, die anderswo konfirmiert wur-
den, aber ihr Konfirmationsjubiläum nicht 
am Ort ihrer Konfirmation begehen können. 
Alle Jubilare, deren aktuelle Anschrift wir 

kennen, werden von uns in den nächsten 
Wochen per Post persönlich zu diesem Fest-
tag eingeladen. Leider ist es aber oft schwie-
rig, die Adressen aller Jubilare ausfindig zu 
machen. Vielleicht haben Sie ja noch Kontakt 
zu Mitkonfirmandinnen und -konfirmanden 
Ihres Jubiläumsjahrganges. Dann geben Sie 
bitte die Einladung weiter oder teilen Sie uns 
die Anschrift der Betreffenden mit. 
Da jeder Jubilar zur Erinnerung an diesen 
Festtag eine Urkunde von uns erhalten 
soll, bitten wir herzlich um eine Anmel-
dung bei uns im Pfarramt. Wir freuen uns 
sehr auf Ihr Kommen!

S. Hönig

Jubelkonfirmation am 27. Mai 2018
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Foto: M. Zeike

Wenn schon einmal unser Gemeindefest 
am Schuljahresende und der Johannis-
tag (24.06.2018) zusammentreffen, liegt 
nichts näher, als das Fest in unserer Johan-
niskirche zu feiern! Bitte merken Sie sich 
diesen Termin vor!
Thema des Tages ist, wie sollte es anders 
sein: Johannes der Täufer. Wir begin-
nen mit einem Gottesdienst unter freiem 
Himmel (wenn möglich) und wollen dann 
das wunderbar weitläufige Gelände um 
die Kirche für Geselligkeit, Spaß und Spiel 
nutzen. Die Kinder werden zusammen mit 

Jenny Leonhardi und der Jungen Gemeinde 
den Kindergottesdienstraum in der Johan-
niskirche gestalten.
Weitere Details finden Sie im nächsten 
Blättchen, das am 15. Juni erscheinen wird. 
Natürlich brauchen wir wieder Helfer und 
Kuchenspender, bitte melden Sie sich bei 
Jenny Leonhardi oder im Gemeindebüro!
Wenn Sie sich für unseren Newsletter  
(siehe den betreffenden Artikel auf Seite 5) 
angemeldet haben, informieren wir Sie 
gern rechtzeitig über Möglichkeiten der 
Mitgestaltung!                                          G. Zeike

Gemeindefest am Johannistag in der Johanniskirche

Doppelter Frühjahrsputz in Auenkirche und Johanniskirche
In diesem Jahr soll seit langem auch der 
Auenkirche ein Frühjahrsputz im Kirchen-
raum zuteil 
werden: Am 
S a m s t a g , 
dem 28. 04. 
2018 benö-
tigen wir 
d r i n g e n d 
Helferinnen 
und Helfer, 
die ab 10 
Uhr mit an-
packen. Besonders angesprochen 
seien hier auch die Familien der 
Konfirmanden, die eine Woche 
später, am 06. 05. 2018 in der Au-
enkirche konfirmiert werden. Die 
Organisation übernimmt Frau 
Leonore Panse, die Sie unter 0341-
3919596 oder leonore.panse@outlook.com 
erreichen können,  oder melden Sie sich im 
Pfarrbüro: 0341-3380527!
Auch die Johanniskirche und ihr Außenge-

lände benötigen wieder eine erfrischende 
Frühjahrskur. Unterstützen Sie uns dabei 

bitte am 02.06.2018 ab 10 Uhr! 
Geplant sind eine Reinigung des 
Kirchenraumes und der Küche so-
wie diverse Arbeiten im Außen-
gelände (Hecken, Rasen, Beete, 
Zaun, Dachrinnen etc.). Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. Um 
die Aktion besser planen zu kön-

nen, bitten 
wir um eine 
R ü c k m e l -
dung im 
P f a r r b ü r o 
Tel.: 0341-
3380527. Er-
fahrungsge-
mäß werden 
auch Reini-

gungsutensilien und Gartengerätschaften 
benötigt und können gern mitgebracht wer-
den. Wir hoffen auf rege Mithilfe!    

Ihr Kirchenvorstand
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Foto Wikipedia

Liebe Kinder,
auch dieses Jahr soll euer Schuljahr mit 
dem Zeltwochenende im Pfarrgarten be-
ginnen! Alle Kinder, welche die 1. - 6. Klas-
se besuchen, sind herzlich eingeladen.
Am Samstag, dem 18.08. könnt ihr 
euer Zelt aufschlagen, danach ist Zeit 
zum Spielen, Singen und Andere-Sa-
chen-machen. Am Sonntag feiern wir 
gemeinsam den Familiengottesdienst 

zum Schuljahresbeginn.
Da es eine begrenzte Anzahl von Plätzen 
gibt, bitte ich euch, schon jetzt gemein-
sam mit euren Eltern im Terminkalender 
zu schauen, ob ihr an diesem Wochenende 
Zeit habt.
Bitte meldet euch bis zum 22. Juni im 
Pfarramt oder bei Jenny Leonhardi.
In Vorfreude,

 J. Leonhardi

Zeltwochenende 2018

Ostern 2018 in der Auenkirche

Musik und Andacht zum Karfreitag: 
Mit der Choralkantate „O Haupt voll 
Blut und Wunden“ und anderen Motet-
ten wurde am Karfreitag des Leidens 
und Sterbens Jesu Christi gedacht. 

Mit der Osternacht wurde in der Auenkir-
che die österliche Freudenzeit eingeleitet.

Anschließend genoss man an liebevoll 
gedeckten und geschmückten Tischen 
das gemeinsame Osterfrühstück.

Danke an alle fleißigen Bienchen, die 
alles so schön vorbereitet haben!

Foto: B. Gärtner

Foto: B. Gärtner

Foto: B. Gärtner
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Besuch in der Schule
In diesem Sommer werden  15 Kinder aus 
unserer Arche in die Schule gehen. 
Das letzte Kinder-
gartenjahr ist für 
sie besonders auf-
regend; es passieren 
so viele Dinge, dass  
die Spannung natür-
lich steigt. 
Ganz besonders 
spannend für un-
sere Kinder ist es 
immer, wenn sie 
im Frühjahr in die Grundschule Mark-
kleeberg-Ost eingeladen werden und 

sich schon mal für kurze Zeit wie ein 
Schulkind fühlen können. Die Lehrer der 

Schule bereiten dort 
jedes Mal eine inte-
ressante Stunde vor, 
bei der die Kinder 
die Lehrer, die Schu-
le und die Abläufe 
der Schule kennen 
lernen können.
Die Kinder profitie-
ren von der guten 
Zusammenarbeit 

zwischen der Grundschule und unserer 
Kita.                                                    S. Grigorow

Kinderseite 16. April · 15. Juni 2018

Foto: S. Grigorow

Finde die acht Unterschiede
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Kontakt:
Kirchstraße 36 · 04416 Markkleeberg
Telefon und Fax: (0341) 33 80 527
E-mail: kg.markkleeberg_ost@evlks.de
URL: www.auenkirche-markkleeberg.de

Newsletter-Mail: 
auenkirchgemeinde@gmx.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
montags und freitags 		 10.00–12.00 Uhr
dienstags		 16.00–18.00 Uhr
Vertretung während der Elternzeit: 
Pfarrer Jörg Sirrenberg
Telefon: (0152) 53 92 88 51
E-mail:  sirrenbergj@me.com
Georg Zeike, KV-Vorsitzender
Telefon: (0341) 21 30 810
E-mail: georgzeike@web.de
Susanne Blache, Kantorin
Telefon: (0341) 33 80 973
E-mail: blachesusanne@googlemail.com

Jenny Leonhardi, Gemeindepädagogin
Telefon: (0176) 24 99 66 26
E-mail: jleonhardi@outlook.com

Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Arche Noah“
Goethestraße 2 · 04416 Markkleeberg
Telefon: (0341) 33 80 139
Fax: (0341) 33 39 95 69
E-mail: ArcheNoah-Kita@t-online.de

Förderverein Kirchenmusik 
Auenkirche e.V.
c/o Sylke Hönig 
Südstraße 10 · 04416 Markkleeberg
Telefon: (0341) 35 88 863
E-mail: sylkehoenig@gmail.com

Auenkirche Markkleeberg-Ost
Kirchstraße 27

04416 Markkleeberg
Johanniskirche Dösen

Markkleeberger Straße 25
04279 Leipzig-Dösen

Kirche vor Ort
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Unsere Kontodaten
Konto für Zahlungen an die Kirchgemeinde:
IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60	 BIC: GENODED1DKD
Bitte unbedingt Verwendungszweck 1826 oder Markkleeberg-Ost  angeben!
Konto für Kirchgeldzahlungen:
IBAN: DE90 3506 0190 1620 4790 27  	 BIC: GENODED1DKD
Konto für Zahlungen an die Friedhofsverwaltung:
IBAN: DE71 8605 5592 1148 4005 55	 BIC: WELADE8L
Konto für Zahlungen an den Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e.V.:
IBAN: DE59 8605 5592 1100 4664 75	 BIC: WELADE8L
Telefon-Seelsorge: 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222


